
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 5 (1883)

Heft: 41

Anhang: Annoncen-Beilage zu Nr. 41 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 04.02.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


St. Gallen. Annoncen-Beilage zn Nr. 41 der Schweizer Frauen-Zeitung. V. Jahrgang.

•Jedem AuBkunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts.
in Briefmarken beizufügen. — Schriftliche
Offerten werden gegen gleiche Taxe sofort
befördert.

1452] In eine niittelgrosse Pension ersten
Ranges am Vierwaldstättersee wird eine
brave, gebildete Tochter (protestantisch)
zur Stütze der Hausfrau gesucht. Jahresstelle;

gute, mütterliche Behandlung.
Einer Tochter, die im Wirtlischaftsfache
schon bewandert, würde der Vorzug
gegeben. Sprachkenntniss sowohl als Fertigkeit

in der Weissnäherei sind erforderlich.
Anfragen unter Chiffre A P 1452

befördert die Expedition dieses Blattes.

1434] Eine achtbare Tochter, gelernte
Näherin, der französischen Sprache
vollkommen mächtig, sucht eine ihren
Kenntnissen entsprechende Stelle, sei
es als Ladentochter oder als
Zimmermädchen etc.

tlnn famille hollandise (protestante)
UHU demeurant près de Londres, cherche
une jeune fille ou demoiselle de bonne
humeur, caractère et de bonne santé,
connaissant la méthode de Fröbel, pour
s'occuper de trois enfants de 4, 2 k et 1 an.
On assuge bon traitement, salaire selon
capacités. (H 8030 X)

S'adr. avec références à Mme veuve Rev.
W.-C.-E. Koch, villa Puntenburg. Utrecht
(Hollande). [1445

Gesucht:
1446] Eine mit guten Zeugnissen
versehene Zimmerjungfer, welche schon
in bessern Häusern gedient hat und
im Nähen, Bügeln und Serviren
bewandert ist. — Nähere Auskunft er-
tkeilt die Expedition d. Bl.

Eine jüngere, gebildete Frau sucht auf
Mitte November einen entsprechenden
Wirkungskreis, entweder in einer
Privatkrankenanstalt oder zur Leitung eines
Hauswesens, zur Erziehung von Kindern
oder auch als Gesellschafterin zu einer
altern Dame. Gute Referenzen stehen
zu Diensten. [1448

Offerten unter Chiffre A 1448 sind an
die Expedition dieses Blattes zu richten.

1451] Eine junge Tochter von achtbaren
Eltern wünscht als Volontair behufs
Ausbildung in Küche und Haushaltung zur
Stütze der Hausfrau in eine honnete
Familie plazirt zu werden.

Gesucht zu einer Familie nach Zürich :

Eine junge, starke Tochter aus gutem
Hause, einfach und anständig erzogen,
welche keine grossen Ansprüche macht,
selbständig ein grösseres Hauswesen führen
könnte, Liebe zu Kindern hat. gut nähen
und glätten kann und nöthigenfalls auch
in einem Spezereiladen aushelfen könnte.
Familiäre Behandlung wird zugesichert
— Eintritt wenn möglich auf Anfang
Oktober. [1396

Für Eltern und Vormünder.
Eine brave, intelligente Tochter fände

in einer kleinen Familie in Zürich, unter
vorzüglicher Tflege, unentgeltliche
Aufnahme. Es wäre ihr Gelegenheit geboten,

einen lohnenden Beruf, sowie die Haus-
geschäfte gründlich zu erlernen, so dass

sie sich eine sichere Existenz gründen,
auch jeder Haushaltung selbständig
vorstehen könnte. —Am gleichen Orte könnte
sich eine Tochter mit Vorkenntnissen im

Nähen in kurzer Zeit und unter günstigen

Bedingungen in der Kinderkonfektion
(Knaben- und Mädchenkleider) und
Weissnäherei zur Selbständigkeit ausbilden.

Offerten sub Chiffre A 1413 P befördert
die Expd. d.,,Schweizer Frauen-Ztg". [ 14-1 >

1418] Auf dem Post- und Telegraphenbureau

eines grösseren Landortes würde
ein Lehrling angenommen. Guter Anlass
für eine Tochter. Sekundarschulbildung
und Kautionsfähigkeit nöthig.

Weiteres unter Chiffre R Z durch die
Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Töchter-Familien-Pensionat

Mesdames Daulte in Neuveville.
Preis sehr massig. — Prospekte und

viele Referenzen zu Diensten. [1402

Höheres Töchter-Pensionat
in Esslingen a. N. bei Stuttgart.

1444] Vielfacher Aufforderung entsprechend,

haben wir uns entschlossen, unser
25 Jahre lang mit schönem Erfolge
geführtes Pensionat — mit sp eziellen Kursen
zur Ausbildung für den häuslichen Beruf
— wieder zu eröffnen.

Prof. Th. von Soden
mit Frau und Töchtern.

Referenzen: Herr Oberkonsistorialrath
Dr. v. Buck in Stuttgart; Herr Dekan
Kübel in Esslingen; Frau Prof. Math.
Weber in Tubingen.

Tieltef-Pesiieaat
von

Mesdames Rey in Bonvillars
bei Grandson (Vaud).

Herrliche Lage, gesunde Gegend.
Vorzüglich : Unterricht im Französischen,
weibl. Handarbeiten, Haushaltungskunde.
Eventuell: Englisch, Italienisch, Musik etc.
Prospekte franko. Mässige Preise. Beste
Referenzen. [1420

Angefangene Weihnachtsarbeiten
für Kinder jeden Alters.

Seixr reiclie Auswahl.
Stets ILTe-o-lieiten.

Catalog-e gratis va., franco.
Ausgewählte Alters-Collectionen

versendet bei Einsdg. d. Betrages franco:
Coll. I für Kinder v. 3—5 Jahren Fr. 4. 50

H „ „ 5—8 „ 5.75
III „ „ 8—12 „ 7.—

Trauenfeld. Carl Käthner,
1438] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.
Für Wiederverkäufer sehr lohnender Artikel.

il, St
St. Leonhardstr. 18a, Thalgarten.

Rideaux und Vitrages brodés auf
Mousseline (mit und ohne Tulle-Bordure),
auf Tulle und Guipure (mit und ohne
Application). Muster stehen zu Diensten
und ist man ersucht, beim Verlangen von
solchen Breite und Länge anzugeben. —
Reichhaltiges Lager von Bandes und
Entredeux brodés. [1449

L. M.

Tlz.ee,
feinst schwarz Souchong, Pecco mit
weissen Spitzen, feiner grüner Perlthee,
reelle Waare zu massigen Preisen.

Müller'sche
Spezerei- und Samenhandlung

1442] in Frauenfeld.

1150] Auen Hausfrauen
b es tens emp fohlen Î

Sinclair - Seife
(englische Kaltwasserseife)

von James Sinclair in London.

In den meisten Spezereihandlungen zu

haben (mit Gebrauchsanweisung).

J. Näf & Cie., Winterthur,
Alleinverkauf

für die Kantone Zürich, Thurgau,
Schaffhausen, Aargau (östl. Theil).
Zug und Tessin. (OF2163)

3D:Lp>l©3XCLe.
Académie nationale, agricole, manu¬

facturière et commerciale [im

1882 PARIS 1882

1883 ZÜRICH 1883

HelWrlerel n. ehem. Wäscherei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

Trunksucht
ist heilbar. Gerichtlich geprüfte Atteste
beweisen dies. Herr E. A. in B. schreibt:
„Im Februar 1880 wandte ich mich an
Sie wegen einem Mittel gegen Trunksucht
für einen Freund und hat sich das Mittel
auf das Glänzendste bewährt, wofür ich
Ihnen meinen und des Freundes nebst
Familie besten Dank ausspreche." Wegen
näherer Auskunft und Erlangung des Mittels

wolle man sich direkt wenden an
Reinhold Retzlaff, Fabrikant in
Dresden 10 (Sachsen). (MDr.S041L) [1440

Walliser
Trauben
la Qualität ga-
rantirt, 5 Kilo
brutto Fr. 4.85
franko. (02592L)

Cand.Rey.propr,
1371] Sierre.

PT Bei der Expedition der „Schw.
Frauen-Zeitung" in St. Fiden-Neudorf
sind folgende empfehlenswerthe Schriften
zu beziehen :

Die Aufgabe der Frauen in den reli¬
giösen und sozialen Kämpfen der
Gegenwart. Von G. W. Kambli, Pfarrer
in Horgen. 1883. Preis 50 Cts.

Unsere Töchter und ihre Zukunft.
Mädchen - Erziehungsbuch, herausgegeben

von Karl Weiss, Direktor der
Gewerbe- u. Handelsschule für Frauen
und Töchter zu Erfurt und der Frauen-
Industrie-Schule zu Strassburg i. E. etc.
Brochirt Fr. 2. 50. [1290

Grosses
Schuhwaaren-Lager
in allen möglichen Sorten und Façonen.
— Billige Preise. — Gegen haar 5 °/o

Rabatt. — Auf Mass nach beliebiger Façon

(auf Wunsch rationell), sowie zur Besorgung

jeglicher Art Reparaturen empfiehlt
sich bestens [1201

J. B. Müller, Schuhmacher,
Multergasse Nr. 27, St. Gallen.

Vielfach verstellbare [1432

Universal-Fauteuil s
dienlich für Gesunde und Kranke als:

Lehnsessel oder Rauchstuhl,
Zimmer-Fahrstuhl,

Chaise-longue, Bett ete.
— Preis-Courant gratis. ——

J. Stapfer & Cie.
67 Bahnhofstrasse Zürich Bahnhofstrasse 67

Cocos-Teppiche.
Auf bevorstehende kältere Jahreszeit

empfehlen wir eine Partie Cocoslänfer
für Zimmer. Gänge und Treppen in Breiten

von 50 70 90 und 100 cm. zu sehr billigen

Beisem
'

^ 4
[UH

Muster und Preise zu Diensten.

Jac. Bau- & Oie., Arbo«.

(lestickte Vorliangstolfe,

Bandes & Entredeux
liefert billigst [418

Eduard Lutz in St. Gallen.
Muster sende franco zur Einsicht.

is.
1447] Erlaube mir, mein wieder gut assortirtes Lager in angefangenen
und gezeichneten Handarbeiten auf Stramin. Tuch- und Leinenstoffe,

verschiedenen Holzartikeln (Zeitungs- und Garderobehalter etc.),
Etuis in Leder und Leinwand, verschiedenen Kinderarbeiten, sowie
eine reiche Auswahl in Stick- und Strunipfwolle in empfehlende
Erinnerung zu bringen. Achtungsvollst

C. Aider, Tapisserie und Wollenhandlnng,
Neugasse Nr. 30, St. Gallen.

Zeichnungen auf alle Stoffe werden schnell besorgt.

40,000 Stück Theerosen
in niedrigen Winterveredlungen, in kleinen Töpfen, zur weitesten Sendung
vorbereitet, in 250 vorzüglichen Sorten, empfehlen ganz nach unserer Sortenwahl

100 Stück in 100 prächtigen Sorten, worunter viele Neuheiten, zu 45 M.,
100 Stück in 10 Sorten zu 40 M.

Die Exemplare sind kräftig und vorzüglich, diesen Winter für Frühtreiberei
im Zimmer — für die blumenarmen Wintermonate — sehr beliebt. — Kataloge gratis.

Wilh. Kölle «fc Cie.,
1425] Rosisten und kaiserl. königl. Hoflieferanten in Augsburg.

J. Kihm-Keller's Hemdengeschäft
in Frauenfeld [tue

bringt sich auf bevorstehende Wintersaison in empfehlende Erinnerung.

Extra-Beilage zn Nr. 41: Das Hauswesen in seinem ganzen Umfange, von Marie Susanne Kübler (gebunden à Fr. 7. 35 bei

der Expedition dieses Blattes in St. Gallen-Neudorf zu beziehen).

ZI. kâ», ànonvew-LeilaAv xu >r. 41 cker SekweiWr Kraneu-^eitunx. V. MlWx,

1452) In eine niittelgrosse tension ersten
Banges -un Visrwaldstättersee wird eine
krave, gvkildete Loeliter (protestantisek)
7ur Ltüt^e der Dauskran gesuckt. lakres-
stelle; gute, mütterlicke Bekandluug.
Liner Locliter, die im AVirtksekaftsfacke
sekoil kswandsrt, würde der Vorzug ge-
geken. Lpraclikeiintniss sowolil als Lertig-
keit in der AVsissnäliersi sind srkorderliek.

Xu kragen unter Okiffre X B 1452 ke-
fördert die Expedition dieses Blattes.

4434) Lino aektdare loelitki', gelernte
Viilierin, der kran/ösisellen kspraeke
vullkemmen niäektig, snekt kins Ikren
Lenntnlssen entspreeliende stelle, ski
es als Ladentoellter oder als Züiinmer-
mädeken vtk.

I kavaills kollandise (protestante)
IlIlL demeurant près de Londres, ekereke
une seuils iille ou demoiselle de donne
dumeur, earaetère et de donne santé, eon-
naissant la mètkode de Lrökel, pour s'oc-
euper de trois enfants de 4, 2ds et 1 an.
Oïl assura; don traitement, salaire selon
capacités. (D 8030 X)

8'adr. avee references à Aline veuve Lev.
5V.-0.-L. Loek, villa Buntendurg. Ltreekt
(Hollande). (1445

Ossucdt:
1446) Lino mid guten Zeugnissen von-
sekens 2imwsr)ungksr, welode sedon
in kessern Däusern gedient land und
im Däffen, Bügeln und Lerviren do-
wandert ist. — Däffere Xnskunkt er-
tlroilt dio Expedition d. B1.

Line pmgers, gebildete Lrau sucdt auf
Alitte Dovemker einen entsprecdenden
AVirkungskreis, eiltweder in einer Lrivat-
Krankenanstalt oder ?ur Leitung eines
Hauswesens, ?.ur Lrxiekung von Lindern
oder aued als Oesellscliakterin ?.u einer
ältern Dame. Oute Bekerenxen steden
?.u Diensten. (1448

Offerten unter Okiffre X 1118 sind an
die Lxpedition dieses Dlattes ?.u riedten.

1454) Line junge ffoekter von aedtdaren
Litern wünsckt als Volontair deduss Xus-

kildung in Lücke und Dauskaltung ?.ur

8tütxe der Dausfrau in eine donnets La-
milie pla/.irt xu werden.

li68ìilîlìt eillöi' Emilie lìAed :

Line junge, starke Lockter aus gutem
Dause, elukaek und anständig erzogen,
welcke keine grossen Xnsprüclie macdt,
selbständig ein grösseres Dausrvesen küliren
könnte, Liede zu Lindern dat. gut näden
und glätten kann und nötliigenkails aucd
in einem Lpezereiladen ausdelt'en könnte.
Lanliliärs Beliandlnng wird zugesiekert
— Lintritt wenn möglick auk Xnkang
Dktober. (1396

Dir Dtki» »ml Vvriiiiiuàr.
Line drare, intelligente ffocliter fände

in einer kleinen Lamilie in /üricd, unter
vorzügliokcr Btlegs, unentgeltliede Xnf-
nadine. Ls wäre idr Oelegenkeit gedo-
ten. einen lolmenclen keruf, sowie die Daus-
^escliäkte gründliel, zu erlernen, so dass

sie sied eine sickere Lxistenz gründen,
aucli jeder Dauslnaltung seldständig
vorstellen könnte. —Vm gleiedenOrte könnte
siel, eine Locdtcr mit Vorkenntnissen im

Dälien in kurzer Zeit und unter günsti-
gen Dedingungen in der Linderkonfektion
(Lnaden- und Alädckenkleider) und >Veiss-

nällerei zur Zelbstünckgkeit ausdilden.
Offerten sud Odillre V 1413 B befördert

die Lxpd. d. ,.8cliweizer Lrauen-/tg". I 111

14l8) Xuf dem ?°5t- und?s1sgraxksn-
dursau eines grösseren Landortes würde
ein LskrlinZ angenommen. Outer Xnlass
für eine Dockter. 8eknndarscl,uldildung
und Lautionsfäkigkeit nötkig.

weiteres unter Oliissre kl durek die
Lxped. der ,.8ckwei?.er Lrauen-Xeitung".

lôàr
>VIe8c!am68 vaulte in kleuveville.

Lreis sekr inässig. — Lrospekte und

viele Lekeren^en ?u Diensten. (1492

Höliere« 1'ötlitei-?eii8i«iiiit
in ^88lîngen a. R. Lei 8>tnttZM't.

1444) Vielkaeker Xutlorderung entspre-
ckend, kaden wir uns entsclllossen, unser
25 dakre lang mit sedönem Lrkolge ge-
fükrtes Lensionat — mit speciellen Kursen
?.nr XusdilàunZ kür den käuslioksn Lernt
— wieder /u erötlken.

L'iol. ?ti. von LoÄen
mit Lrau und Löektern.

Lstersncsn: Herr Oderkonsistorialratl,
Dr. v. /Ine/.' in Dorr Dekan
/Vüöe? in LVsiittyctt; Lrau Lrof.
ILeder in .7Vbinden,

?SEUê?-?êNZÎMZ.t
von

IVîe8àm68 ill Konvillai-L
dei Vravâson (Vaud).

Derrlicke Lage, gesunde Oegond. Vor-
?.üglick: Dnterriclit im Lran^ösiselien,
weidl. Dandardeiten, Dauslialtungskunde.
Lventuell: Lnglisel;, Italienisek,Alusik ete.
Lrospekte franko. Alässige Lreise. Lests
Leterencen. (1420

àzàAllê MNààitM
kür Lindor )odon X.1tors.

Z-S7S.tÜS VN..

/ìusgewâlllte Altei'S-Lolleeiionen
versendet dei Linsdg. d. Betrages franco:
Ooll. I kür Linder v. 3—5 daliren Lr. 4. 50

II 5—8 5.75
1II„ „ ..8—12., „7.—

Lranenksld. <Zs.r1 Xätdner,
l 438) Ladrik. v. Linderdandardeiten.
k^ür lViederverkäuker sekr lokmender Artikel.

VN, 8l
8i. I-eonkgl-liLtr. 13s, Itlalgürten.

lklâeaux und Vitrages droâes auf
Alousselimz (mit und okne Lulle-Borduro),
auf Lulle und Ouipnre (mit und okne
Application). Alnster stellen ?u Diensten
und ist man ersuckt, ksini Verlangen von
soloken Breite und Länge an?.ugede». —
kleiokkaltiges Lager von Lanâes und
Lntreàsux vroâes. (1449

U

feinst sekwar?. LonolioiiA', ?sooo mit
wcissen 8pit2sn, keiner grüner?srltdsv,
reeDk AVaaik 2m mäßigen Lreiskn.

UlüHersoke
Lpoceroi- und Lamonliaudlung

1442) in Lranenteld.

><5"i Hilen l^au8fl-au6n
k) SS KS24S SHIP) 4 S 111 SII

8inelîtir -
(engliseke !<alivv388ef8eife)

von dames Sinclair in Lenden.

Ill ^kll Mià LpeZikikilldiililuil^ii 7ll

tiâbeii (mit kà'àliààilmisilll^).

1. k^Iäf 6c Lie., wilààl-,
Xlleinverkank

kür die Lantoile lüricki, Idurgau,
8ckiafsliausen, Aargau (östl. 11>eil).
?ug und dessin. (OL2163)

Aosliemis nationals, agricole, manu-
facturiers et commerciale (im

1382 ?^Iî.I8 1882

1383 ?!vk1I<I!II 1833

n. dim, Vzzeiiei'd
von (1056

6. ?!6î8àn,
Lärkerei nnd AVasolierei aller Xrtikel
der Damen- und Derren-Oarderoke.
— AVasckerei nnd Bleiekerei weisser
AVollsaellen. — XuKarken in Larke
akgestorkener Derrsnkleidsr. — Bei-
nigung von Lisck- nnd Loden-Lep-
pieken, Lels!, Alökelstotk, Oardinen ete.

Lrompte und dilligs Bedienung.

drunksuelit
ist ksilkar. Oeriektliek geprüfte Xtteste
keweisen dies. Derr L. X. in B. sekreikt:
^Im Lekrnar 1880 wandte ick mick an
8ie wegen einem Alittel gegen '1'rnnk^uekt
kür einen Lrennd nnâ. kat slek das Xittel
ank das dläncendste deväkrt, wofür icll
Illnen meinen und des Lreundes nekst
Lainilie kesten Dank ausspreokeV AVegen
näkerer Xuskunkt und Lrlangullg des Alit-
tels wolle man sicd direkt wendeil an
Rsiriliolâ Ret2ls.kk, Lakrikant in
Ork8«1vn 10 (8aeksen). (X1Dr.804 l L) (1440

IValliser
Iranden
la Qualität ga-
rantirt. 5 Lilo
krutto Lr. 4.85
franko. (VM'D)
Lan(j.3e^,Doi>s>
l371I 8ierre.

DW^ Bei der Expedition der „2okv.
Kränen-2sitnvZ" in 2t. Kidsn-Hendork
sind folgende empfeklenswertke 8cl>riiten
xn ke/.ieken:
vik Xnkgakv dkr Lraiikn in den reli-

giösen uild socialen Lämpten der Oe-

gen wart. Von 0. 1L. /rnulöD Bkarrer
in Dorge». 1883. Breis 50 Ots.

Dnskrv Vöelltkr nnd ilirk /nknnkt.
Alädeken - Lrxiskungskucll, lierausge-
gsken von ILc/ss, Ilirektor der
Oewerke- n. Dandelssckule kür Lranen
nnd Löelltor ^u Lrkurt nnd der Lranen-
1ndustrie-8okulg 7.u 8trasskurg i. L. etc.
Broekirt Lr. 2. 50. (1290

Zeliulmssren I_ager
in allen rnögliellon 8orten und Launen.
— Billige Breise. — Oegen kaar 5 ^/o Ba-

katt. — àk ITass naek keliekiger La^on
(ank VVunsck rationell), sowie xur Besor-

gung )eglieker Xrt Lsparatnren elnpfieklt
sieli destens (120l

R Mlüller, 8e)iu)ima.eli6i',
Alultorgasse Dr. 27, Lt. Lallen.

Vislkaeld verstsllLars (l432

Uni versai-Lautkui Is
dienlicli kür Oesnnde nnd Lranke als:

4L.Gl4IISSSSSl mlei )LtL1IISl4SlllllI,
>^ÌI4iriISL'-^àl'StllllI,

dlltìiSS-lOIN^IIS, IZSKt StS.
—— Lreis-tZciurant gratis. ——

s. 8tîìptoi' â
6? kàtwlàM 2üricli ôàllii(l0k(>Â886 67

Lîoec>K-1'Sx>x>ic:li6.
Xut kevorstekendo kältere dakresxeit

empleklen wir eine Bartie t'eeoslänkkl'
für /immer. Oänge und 'kreppen in Breiten

voil 50 70 90 und 100 cm. ?.u sekr killi-
gen Bremen. ^

f'111
Klnster nnd kreise cn Diensten.

à. lîivr ^ Sie., ä'Iw».
«eztiâti 1»rI>iuiWtv^,

Landes X Lntredeux
liefert killigst (^ls

Lànarà I.à in St. (»aUeu.
Alnster sende kraneo cur Linsickt.

1447) Lrlauko mir, mein wieder gut assortirtes Lager ill avAeks.Nßl'eiien.
VQâ Asxsiodnsteri Ns.vâg.rt)eitsn auf 8tram!n. Lueli- und Leinen-
stotke. verscliiedencn Hol2S.rtike1ri (/eitungs- und Oarderolndialter etc.),
Ütuis in Leder nud Leinwand, versekiedenen ILinäerardeitSN, sowie
eine reieko Xnswakl in Stielt- und Struuipk«roI1o in empkeklende
Lrinnernng 7.n klingen. Xektnngsvollst

0. ?ît)>Ì886I'Ì0 1111(1 ^VollCllIìîDlàllK',
Dengasse Dr. 30, ^>t. Oallen.

Xeiekniingen ant alle werden selinell kesorgt.

40,000 LKDà ILssrossn
in niedrigen 5Vinterveredlungen, in kleinen 4'öpken, 7ur weitesten 8endung vor-
kereitet, in 250 vorüiüglieken 8orten. empfeklen gan?. nacll unserer 8ortsnwakl

1V0 8tüek in wl) präektigen 8oà, woi-unter viele keulieiten, ?u 45 IV!.,

8tücl< in 10 8orten?u 40 IVl.

Die Lxeniplare sind kräftig und vorüügliek, diesen ^Vinter kür Lrüktreikerei
im /imilier — für die klnmenarmen AVinternionate — sekr keliekt. — Lataloge gratis.

1125) Bosistsn nnd kaiserl. königl. Dofliekeranten in H.uxs1)lirA.

ill Z^rîTR»SI»kSK«K
bringt sieil ank kevorstekemle AVintersaismi in ompfokleildo Lriilnernng.

vas Hauswesen in seinem KS.N2SN IImfanAL, von IVIarie 8U83NN6 Küdlsr («o),n»äe» à IV. 7. 35 lie)

à DxxmUtioii dieses lllattes in KL OLàn-àà'f Le/delien).



1883. „Den besten Erfolg toben diejenigen Inserate, irelctie in die Hand der Frauenwelt gelangen.'1 Oktober.

Souvenir de la Malmaison,
schönste, grösste atlaswoisse Rose, ganze Beete davon von uns in

Nürnberg ausgestellt, fanden allgemeine Bewunderung.
1000 Stück 100 M., 100 Stück 12 M.

Noisette Feilemberg-,
1000 Stück 60 M.

Beide Sorten sind wurzelächt und verstehen sicli die Preise auf Sommer-
vermehrung, wie sie sicli am sichersten überwintern; gut in kleinen Töpfchen
eingewurzelt, nicht aus dein Vernichrungsbcet. Preise nur für den Herbst 1883 gültig.
Vorrath 50,000 Stück.

1000 Stück Malmaison vom freien Lande 300 M., mittelstark. — Kataloge,
über 1700 Sorten Bosen, gratis.

Grösseren Aufträgen sehen entgegen.

"Willi- Kölle &: Oie.,
1426] kaiserl. königl. Bosen-Hoflieferanten in Augsburg.

« i

CHOCOLAT
_ I J

ÉIUI Id IT
p

Acrztlich geprüft und empfohlen.
Alb. Sclineebeli's

Kindernahrung,
aus bester Schweizermilch bereitetes Fabrikat für
Kinder und Kranke, aus der Fabrik von Nahrungs¬

produkten

Affoltern a. A Ibis (Schweiz).

Schon im zartesten Säuglingsalter wird von ersten mediz. Autoritäten
des In- und Auslandes die vorteilhafteste Wirkung konstatirt. Empfohlen in

Fällen von Diarrhoe und Erbrechen. Bezüglich nachweisbar gelungener Zusammensetzung

dieses Präparates ist demselben ein hervorragender Buf gesichert. Zu
beziehen in allen bedeutenden Apotheken und Droguerien der Schweiz; in
St. Gallen bei 0. W. Stein, Apotheker. [1167
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î Gasthof zur „Linde", Heiden. |
f|j 1443] Geräumige, gemüthliche Wirthschafts-Lokalitäten. Freundliche Logir- |

jtö} Simmer. Bekannte gute, schmackhafte Küche. Reale alte und neue Weine, [fj
Ä Tyroler-, Walliser- und Italiener-Sauser. Restauration, Mittagessen von A
if) Fr. 1. 50 an. Piano zur Verfügung. Freundliche, aufmerksame Bedienung; if)
Jj) massige Preise. ||j

^ Es empfiehlt sich höflichst Frz. Braun, Besitzer. ^
Gute, trockene Stallung; zuverlässiger Hausknecht. *"?P»S I

iJie
grosse deutsche Rosenzncht

von Wilh. Kölle & Cie.,
kais. xi. kön. Hof-Rosenlieferanten

in Augsburg (Bayern),
empfiehlt ihre prachtvollen Rosen-Pyramiden
zu bedeutend reduzirten Herbstpreisen (im
Frühjahr 25% theurer): Mark

150 prächtige, zu Pyramiden geeignete
Sorten

150 Riesenrosen mit Blumen bis zu 10

Centimeter Umfang
Extra starke Exemplare von Pyramiden à

150 Moosrosen,20Sort., darunterBemont
150 französ. gestreifte Rosen,

winterbart
150 Sorten feinste Thea, starke

Pflanzen
150 goldgelbe Thea, M. Niel,

Perle de Lyon, Etoile de
Lyon, Belle Lyonnaise ete.

150 Sorten Thea aus Töpfen
zum Antreiben im Zimmer
für die blumenarmen
Wintermonate 100

200 Bengal — oder Noisette —
oder Schlingrosen, je nach
Wunsch oder gemischt

1000 St. in 500 Sorten od. Pracht¬
rosen in Thea, Bemont etc.

100 Sort, hochstäm. prachtvolle
Bemont in allen Höhen

100 dito Thea (es sind nur die
hervorragendst. Sort, verm.)

100 höchste fehlerfreie Traner-
rosen, einzeln f. Rasen oder

zur Grabzierde nnentbehrl. 3—500
Bei 10°/o Preisaufschlag geben wir

auch von 15 St. an ab. Bei Abnahme
von 1000 St. 10 °/o billiger. 10 Höchst. Beerenobst. Stachel- und Johannisbeeren
auf 1 Stamm 20 M. — Unsere Exemplare sind alle so kräftig, dass sie bei
richtiger Kultur schon im ersten Jahre reichlich blühen müssen. JUT* Kleinere,
schwächere Exemplare sämmtl. ohig. Rosen zum halben Preise. — Ein
Gartenkalender zur rationellen Rosenkultur à 60 Pf. versende franko gegen franko. —
Die billigste Gartenzierde ist eine Rosengruppe, weil sie durch Jahrzehnte mit
ihrem herrlichen Flor erfreut. — Der Herbst ist die günstigste Verpflanz- und
Versandtzeit; letztere besonders für weitere Entfernungen, wie Amerika, Russland

etc.; jetzt reifen die Rosen 2—3 Monate ohne jegliche Gefahr. 500,000 Stück

Rosen in Vorratli. [1427

— Winter-Pantoffeln und Finken
mit Schnürsohlen und garnirt, in verbesserter Qualität, von 2—4 Fr. das Paar;
Schnürsohlen, breite, zum Aufnähen, à 50 Cts. bis 1 Fr., sind in allen Nummern

wieder vorräthig. Einziges Dépôt des Winterartikels.
O. Oenzlei*, Sonnenquai. 12, Zürich.

Filiale: Rennweg 58.
P. S. Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt. [1399

Diplom-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
(Mit wörtlichem Auszug der vom Preisgericht in Zürich ertheilten Noten.)

Abonnement für : omalicjes Erscheinen Ii'. 5. —, lOmaliges
Erscheinen Fr. 10. —.

David Spriiiigli & Solm
Marktgasse Zürich Paraileplatz

Nr" '' Bahnhofstr. 1«.).

ZEPazris und Sj-ü-ricih.
1382 1883

Bischoff, Joachim, St. Gallen. — Für eine

reichhaltige Ausstellung sehr guter
schweizerischer Schuhfabrikate und
verständnissvolle Anwendung richtiger
Prinzipien für Fussbekleidung.

Gehrig-Liechti, A., Zürich. — Für gute
Ausführung von praktischen Stiefel-
ziehern, eigener Erfindung (auch für
Frauen und Kinder passend).

Bally, Gebrüder, Schönenwerd, Soloth. —
Für ausgestellte, gute Baumwollbänder.

Benzler, Bavid, Zürich, Seiler. — Für die

aus gutem Material erstellten, gut
gearbeiteten Hanf- und Baumwollen-Seile.

Fankhauser, Gehrüder, Burgdorf,
Leinwandfabrikation. — Für die schöne
Ausstellung in Leinwand, Tischzeug und
Taschentüchern, guten Materials und

gediegener Ausführung.

Schmid, Gehrüder, Burgdorf. — Für die
reiche Auswahl aller Sorten Leinengewebe

in glatten und Gebildewaaren guter
Qualität und vorzüglicher Arbeit.

Kohelt Sc Preschlin, Oberuzwyl, St. G. —
Für sehr gute Leistungen in Bezug auf
praktische Herstellung von Hals- und
Taschentüchern auf der Stickmaschine.

Spörri, J., Zürich. — Für vorzügliche
Leistungen in der ganzen Damen-Con-
fection mit speziellem Verdienste um
Einbürgerung dieser Industrie.

Sutter & Cie., Jakob, Basel. — Für sehr
gute Leistungen auf dem Gebiete der
Lingerie und Kinder-Confection.

Bär Sc Co., J., Zofingen. — Für gediegene
Fabrikation von Gesundheitskrepp.

Schuster Sc Co., Albert, St. Gallen. —

Für geschmackvolle Ausstellung
bestickter, gut stylisirter Möbelstoffe in
Kettenstich.

Altorfer, J., Zürich, Schneider. - Für
geschmackvolle Installation,
Mannigfaltigkeit der Leistungen und
durchschnittlich gute Arbeit.

Kradolfer-Wild, St. Gallen. — Für gute
und solide Arbeit in den couranten
Artikeln der Damen- und Kinder-Confection.

Schelling, Fritz, St. Gallen. — Für gut
verstandene, rein stylisirto farbige
Vorhänge und Stores.

Heer, G. X., Baden. — Für schöne
Ausstellung, praktische und gute Arbeit in
Herrenkleidern.

Meyer, J. J., Zürich. - Für vorzügliche
und vielseitige Leistung in Herren-Con-

fection.

Paschoud, F., Zürich. — Für preiswürdige
und sehr gut gearbeitete Waare, besonders

Knabenanzüge.

Erupbacher, Sal., Zürich. — Für gedie-
geneund preiswürdige Arbeit in Damen-
Confection.

Bloch, Jul., Kreuzlingen, Tit. — Für
Gediegenheit seiner Fabrikate in Strumpf-
waaren.

Brun, Jost, Schönenwerd, S. — Für solide,
preiswürdige Leistungen in der
Fabrikation billiger Unterkleider.

Blumer Sc "Wild, St. Gallen. — Für
vielseitige, gediegene und preiswürdige
Fabrikate in Strumpfwaaren und in
Confections-Artikeln.

Bürsteler, J., Wetzikon. — Für richtige
Vorführung der gewohnten Leistungen,
Gediegenheit und Preiswürdigkeit der
seidenen Unterkleider ohne Naht.

Leuthold Sc Sohn, G„ Enge-Zürich.
Für die Leistungsfähigkeit und
Preiswürdigkeit in Tricot-Unterkh'idcrn und
in Filet-Arbeiten.

Meyer-Wäspi Sc Co., Altstetten, /. — Für
Gediegenheit der Arbeit und Leistungsfähigkeit

in Strumpfwaaren.

Rumpf, C. C., Basel. — Für ganz vorzügliche

Leistungen in Stoffen und
Unterkleidern aus Gesundheitskrepp.

Sallmann, Jos., Amrisweil, Th. — Für
schöne, geschmackvolle und preiswürdige

Leistungen in Wirkwaarcn.

Rannacher Sc Benario, St. Gallen. — Für
geschickte Einfühlung der für die St.
Galler Industrie wichtigen Rüschen-
Fabrikation.

Wirz-Kiefer Sc Co., Eriswyl, Kt. Bern.—
Für <mte, gediegene Arbeit and bübsche

Auswahl in Strickwaarcn und Tricots.

Brendel-Maurer, E., Zürich. — Für
Gediegenheit der Arbeit in Lingerie.

Müller, Jb., zur Sommerau, Zürich. —
Für hervorragende Leistungen in seinen
Lingerie-Ai tikcln.

Schmid, Gebr., Zürich und St. Gallen. —
Für Gediegenheit ihrer Hemden fabri-
kation.

Suter-Staub, J., Zürich. — Für gediegene
Leistungen in der Hemdenfabrikation.

Müller, J. B., St. Gallen, Schuhmacher. —
Für solide und preiswürdige Arbeit.

Greinacher, H., St. Gallen. — Für die
gediegene Arbeit, den praktischen Werth
und Mannigfaltigkeit seiner Scliuh-
waaren.

Druck der M. K ä l i n'sehen Buchdruckerei in St. Hallen

1883. „veil MM MM Me» WeiiiM Iiimlö, velelie I» >I>e gM ier ?me»vell WlMU»/' Oktodei'.

Zoiavsnir <às Is. Mslrnsisor»,
seltniisw, Ntl385V6Î886 11.086, ^0.0/0 I-00I0 àv0!ì V00 uns 10

I>sül->i1,01-^ SU^SàM, faiulklt llIìF0!00iN0 D)65VUI1<l('I'ttIlg.

100V Ziüek 100 IVl.. 100 8ià 1? >VI.

H'oisstts?s11siridsi'A',
1000 8« 00 IVI.

Leide Lorton sind wurzeläebt und versteben sieli die Lreise auk Loininor-
vermebrung, wie sie sieli am siebersten überwintern; gut in kleinen 1'öpkelien ein-

gewurzelt, n i o Ii t aus dein Vermebrungsbeet. Lreise nnr küi' den Herbst 1883 gi'ltig.
Vorratli 30,000 Stück.

1000 Stück Ualmaison vom freien Lamle 300 i)L, mittelstark. — Lataloge,
über 1700 Loi ton Losen, gratis.

Drösseren Auftragen seben entgegen.

11201 kaiserl. königl. Losen-Lokliekeranten in AuAskurA.

H > i

c»ocot»i
^ I ^^1

>0l 18 I l.

<2>

Vei'xllielì uncl empfolilv».

^inâsi'iia.Iir'iiQA)
nus bester Lobvàoàlob bereitetes Labrikat für
Xinâsr unà Xranks, nus à- Labrik von l^alirungs-

Produkten

Hsfolikt'ii a. ^!b>8 ssàei/).
Leimn im Zartesten Läuglingsaltsr wird von ersten inscti2. àtoritâtsv

«les In- unâ. àlanàss clie vortbsilbaktssts tVirkung Konstatirt. Lmpiolile» in
Lallen von Diarrlmeund Lrbreelmn. Lezüglieli naebweisbar gêlungonsr Zusammen-

setzuiig dieses Lräparates ist demselben oin bsrvorragsnâ.si' Luk gesieliert. Zu
bezielmn in niien bedeutenden ^potbeksn und Droguerien dor Lebweiz; in
Lt. L-alIsn 1)oi L. VL Ltsin, ^potbeker. (1167

100

200
3-5

100

100

100

100

100

500

50

200

äimn Ks8tliok lur ,,I_inlIk", Hkià — H
à 11431 Deräumige, gemütlilielie V7irtbsobatts-Loka1itätsn. Lreundlielie Logir- î

H âiminsr. Lekannte guts, Zobmaokbakts Xüobs. Usais alts und nsus V5sìns, (L

â L/roler-, V^alliser- und Italiener-Laussr. Lestauration, Nittagessen von

P Lr. 1. 50 nn. Liano zur Verfügung. Lroundliebe, aukinerksains Ledienung; D
^ niässige I'reise. ^
^ 11s emptieblt sieb bötlicbst ^S^Z.U2Z, .Oesiào)'. ^

DM- Lute, trookens Stallung; zuverlässige,' blauskneebt.

--H-S-
V

2i àiitûeliv Ilo8Lii/neIlt
v»tt Willi. Kölls «- Cis..

Kni«, n. liön. Ilot-ilto8vnliekei nnten

in ^.rtZsdurZ Mn^ni-n))
empsmiiit ilire i>ruei>tvollon Ii.tt8kn-l'7immi<1«n
?u dedeutond roduxirten Horlistpi'kiKvn (im
I'rüiilalrr 25"/^ timurer):

150 ^räelitiAo, 2U l'^i'ainillen ^eei^nete
Sorten

150 Iî,ie8vni'08en mit Hiuinon 0is xu 40
(Zentimeter Umfang

llxtra stuuliv Lxenipliìi'k von Pyramiden à

150 Al<x>8ro8en,20Lort.. durunterltomont
150 t'ranim?. ^K8t»'elktv Iî.o8kn,

^vinterizart
150 Sorten kvinà Mea, stari<o

?tian/en
150 ?<>1dx?eI1tv 4Iieu, X. Xiel,

l'eile <Itz I^on, Ltoile <Ie

lîelle I.)online« «te.
150 Sorten 'il'Inm n»8 4'ös>len

7.UM ^ntreiiien im /iminv«
für die ldumenarmen >Vin-
tormonute 100

200 lîen^ul — oder Xoi8«tt« —
oder SekI!n^rtt8vN) le nueii
^Vunsell oder Aemiseiit

1000 St. in 500 Sorten od. ?rael>t>
rosen in 'lima, Itemont ete.

100 Sort, imeinstäm. ^nnmiitvoile
lîemont in allen Ilölmn

100 dito "tliea (es sind nur die
liervorra^endst. Sort, verm.)

100 liöelisto felilersreio leaner-
ro8vn, einzeln f. Itasen oder
xurdrabiiierdeunentkelirl. 3—500

Lei 10°,'« Lreisaufselila» <sede» ^vir
aucli von 15 St. an a5. Lei ^bnalime

von 1000 St. 1«t"/o dilli^er. 10 Iloelist. Leerenv5st. Staàel- und .Io1>annÌ8l)eeren
auk 4 Stamm 20 U. — Unsere Lxem^lare sind alle so leräkti?, dass sie Imi rieü-
ti?er Kultur selmn im ersten daüre reielilielr ldülien MN88VN. Kleinere,
8elnväe1»ere Lxemplarv 8ämmtl. e!»i?. Iîo8en /nm Kalken Lrei8e. — Lin klarten-
lealender 7ur rationellen Losenleultur à 00 I'f. versende franko ?e?en franko. —
Die killiAste (lartenxiorde ist eine Losen^ruppe, weil sie durek lakr?ieKnte mit
ikreni kerrliolmn Llor erfreut. — Der Lerkst ist die ß'ünstiA.ste Verpllan^» und
Ver8an<1t2eit; letztere besonders kür weitere Lntkernun^en. wie Amerika, Luss-
land etc.; 1<zt?.t reiten die Losen 2—3 lVIonato obno leAliclm Detalm. 500,000 Stüek

Losen in Vorratli. (1427

um Wintst-i'sntàln unl! sinken mui
mit Seilniirsolilen und ^arnirt, in verbesserter (Qualität, von 2—4 Lr. das I'aar-
8ekniir8oKlen, breite, xum /Vusnälmn, à 50 Dts. bis 1 Lr.. sind in allen blum-
mern wieder vorrätbi^. Lin/i^es Dépôt des VVinterartikels.

K). ^0ini6n(ìutì.i III, ^Ilvictli.
Filiale: kennweg 58.

L. 8. IViederverkäutern entspreebenden Labatt. (1399

VPiN^IMiM' (ìkl ^IRM^àll^.
(IVIit wörilicliem /^U87ug der vom fbeisgericüt in ?iiricü ertlmilten Idolen.)

â'seV/<?/?LZtt

llnvitl î^i»iûn^ìi Xi

Xi- a ^.urivn ,>»

>!->>>,19.
I^S.27Z.S Und

1SS2 1SS2

Lisokotk, doaobim, Lt. wallen. — Lür eine

reielibalti^e Ausstellung sebr guter
seb weD.eriseber Lebulitabrikate uinl ver-
ständnissvolle Anwendung riebtiger
Lrinxipien für Lussbekloidung.

SsbriZ-Ilisllbti, ^... 2üriob. — Lür gute
)tustu>>rung van praktiselien Stielet-
/ü bern, eigen« r Lrtindung (auoli lür
Lrauen uml Linder passen«!).

Lallzr, Ssbrüä.sr, Lsbônsnvrsrà, Solotl,. —
Lür ausgestellte, gute llaumwollbäuder.

Dsn^Isr, Davià, 2üric:b, 8eil«-r. — Lür «lie

aus gutem àterial erstellten, gut gear-
beiteten Dank- un>l Lauinwollen-Seile.

Lankbaussr, Sêbrûàsr, Lurgclork, Lein-
wandtabritation. — Lür die seböne ^.us-

Stellung in Leinwand, Liseb?.oug un«I

Dasebentüebern. guten itlaterials uml

gediegener ^ us tub rung.

Loàià, Ssbrûàsr, L^rgàork. — Lür «lie

reiebo ^uswalil all«n' Sorten Lmnenge-
webe in glatten und (lebildewaaren guter
(Qualität und vorxüglieber Arbeit.

Kobslt Ä Lrssvblin, ObsruTvrzrl, St. D. —
Lür sebr gute Leistungen in Lexug auf
praktisebe Lorstellung von Hals- und
'l'asebentüebern auf der Stiebmaselune.

Lxärri, 2üriob. — Lür vorxügliebo
Leistungen in der ganzen Damon-Don-
teetion mit s^ie/iellein Ver«lienste um
Linbürgerung dieser Industrio.

Lutter Ä Lis., lakob, Lassl. — Lür sebr
gute Leistungen auf dem Dobiete der
Lingerie und Linder-Donkeetion.

Lär Ä Lo., «I., 2oüugsu. — Lür gediegene
Labrikation von Desundlmitskrepp.

Lebuster ü Ls., Albert, Lt. Sa.Ilsn. —

Lür gesebmaebvolle Ausstellung be-
stickler, gut 8t)-Iisirter ^löbelstott'e in
Lettenstiel'.

^Itorksr, L, 2üricb, Selineider. - Lür
gesebmaekvolle lnstallation, iLannig-
kaltigkeit der Leistung«'» un«I dureb-
sebnittlielì gute Arbeit.

Krad-olksr-^ilä, Lt. Kallsu. — Lür gute
und solide Arbeit in «len courante»
.Artikeln der lünnen- und Linder-L'o»-
keetion.

Lcbsllin^, Lrit2, Lt. Kallsu. — Lür gut
verstandene, rein st) Iisirte farbige Vor-
bänge und Stores.

Hssr, X., Lad.su. — Lür seliöne ^tus-
Stellung, praktisebe und gute Arbeit in

Ilerrenkleidern.

Usvsr, «I.. 2ürisk. - Lür vor/üglielm
un.I vielseitige Leistung in Ilerren-L'on-
feetion.

?ascbouà, 2ürieb. — Lür preiswürdige
und sebr gut gearbeitete >Vaare, beson-
ders Lnabenanzüge.

Lruxbaobsr, LaL, 2ürioli. — Lür gedie-
gene und preiswürdige Arbeit in Damen-
L'on keetion.

Lloob, dul., Xrsusliugsu, LI>. — Lür Lle-

diegenbeit seiner Labrikate iii Strumpf-
Waaren.

Lruu, 5ost, Lcköusuvsrd., L. — Lür solide,
preiswürdige Leistungen in der Labri-
katioii billiger Dnterklei«ler.

Lluiusu ä- IVilcl, Lt. Sallsu. — Lür viel-
seitige, ge«liegeiie und preiswürdige
Labrikate in Strnmpkwaaren und in
Lonfeetions-Vrtikeln.

Lürstslsu, L, 1Vet2iKou. — Lür ricbtigs
Vorfülirung der gewobnten Leistungen,
Dediegenlieit und Lreiswürdigkeit der
seidenen Unterkleider obne Hallt.

Leutkold. «8: Là, Ll>, Lugs-2ürioli. —
Lür «lie Leistungsläliigkeit nn«l Lreis-
würiligkeit in Lrieat-Dnterkl« i«lern uml
in Lilet-^rbeiten.

Krszrsr-iVäsxi Lo., /kltststtsu, /. — Lür
Llediegenlndt der Arbeit un«I Leistungs-
kälngkeit in Strumpfwaaren.

Lmuxk, L. L., Lassl. — Lür ganz vor/.üg-
lielie Leistungen in Stollen und Unter-
Kleidern aus Liesundbeitskrepp.

LaUiuauu, los., àrisvrsil, 4'li. - Lür
seböne, gesebmaekvolle uml preiswür-
dige Leistungen in IVirkwaaren.

Lauuaobsr ^ Lsuario, Lt. Kallsn. — Lür
geseliiekte Linlüluung der kür «lie St.

(laller Industrie wiebtigcn Lüselien-
Litbri Kation.

Vkiri-äkor Ä Lo.. Lriswzrl. Lt. Lern.—
Lür «mte, gediegene Arbeit uiul bübsebe

^uswalil in Strickwaaren und Lrieots.

Lrsuàsl-Iàursr, L., 2üriob. — b'ür (le-
diegenbeit der Arbeit in Lingerie.

Uüllsr, «Ib., zur Sominerau, 2üriob. —
Lür Iiervorragende Leistungen in seinen
Lingerie->D tikeln.

Loàà. Ssbr., 2ürioli und Lt. Sallsu. —
Lür Lediegenbeit ilirer llemdenkaliri-
Kation.

Lutsr-Ltaub, «I., 2üriob. — Lür ge«liegene
Leistungen in der Ilemdenfabrikation.

UüIIsr, «I. Z., Lt. L^allsu, Leliuliinaelmr. —
Lür solide und preiswürdige Arbeit.

Krsiuaàr, H., Lt. Sallsu. — Lür «lie ge-
«liegene Arbeit, den praktiselien tVortli
uml i^lannigfaltigkeit seiner Seliuli-
waaren.

Druek à àl. Lälin'scben Ibàll-iickerei in 8t. (lallen
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